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Nr 219 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Jageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Kit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80
desgl a B mit den Hum Blättern 10

vierteljährlich außer Beſtellgeld
s 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 90 Pfg

en 75 Pig pro Zei Beilagen nach Uebereinkunft

Saupt GEepeditiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr Möchentliſh

72

Mittwoch 19 September 1906
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Amtliches Yeraordnungsblatt des Magiftrats zu Halle a S

18 Jahbrgang
e Gratisbeilagen Halleſche Familienblätier und Der Bauer

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Neneſte Ereigniſſe
Jn Kamenz fand am Montag in Gegenwart des Kaiſers und vieler
Fürſtlichkeiten die Beiſetzung der Leiche des Regenten von Braunſchweig

des Prinzen Albrecht von Preußen ſtatt

General der Artillerie von Lewinski Chef des Holſteinſchen Feld
Artillerie Regiments Nr 24 bis 1895 Kommandierender General des
VI Armeelkorps iſt auf Schloß BurgwitzTrebnuttz geſtorben

Auf das Mitglied des Kriegsgerichts Generalmajor Doroſchevsky iſt
am Montag in Warſchau ein Attentat verübt worden

Verhandlungen zwiſchen der kubaniſchen Regierung und den Führern
der Aufſtändiſchen haben zu einer vorläufigen Einſtellung der Feind
ſeligkeiten geführt

Die Beiſetzung des Prinzen AlbrechtW 4 g9 v 9 CHalle 18 September

Am Montag vormittag ſind in Kamenz in der evangeliſchen Kirche die
ſterblichen Ueberreſte des Prinzen Albrecht von Preußen Regenten von

Braunſchweig beigeſetzt worden Der Kaiſer traf mit Sonderzug von
Breslau gegen 10 Uhr in Kamenz ein die Kaiſerin hatte wegen einer
leichten Unpäßlichkeit von der Teilnahme an der Trauerfeierlichkeit abſehen

nüſſen Mit dem Kaiſer trafen ein Oberhoſmarſchall Graf zu Eulenburg
Hofmarſchall Graf Zedlitz Generaladjutant von Löwenfeld General à la
suite Graf Hohenau die Flügeladjutanten Oberſtleutnant von Chelius
und Major von Friedeburg Leibarzt Stabsarzt Dr Jlberg der Chef des
Militärkabinetis Graf HülſenHäſeler der Vertreter des Auswärtigen Amts
Geſandter von Jeniſch und Oberſtallmeiſter Freiherr von Reiſchach Mit
dem Sonderzug traf auch der Herzog von Connaught als Vertreter des
Königs von England mit Gefolge ein Der Kaiſer wurde vom Prinzen
Friedrich Heinrich empfangen und begab ſich zu Wagen im offenen Vier
pänner zur evangeliſchen Kirche Die Glocken läuteten Auf dem Wege
hatten die Kriegervereine Aufſtellung genommen Vor der Kirche ſtand
die Leichenparade beſtehend aus dem Regiment Leib Küraſſiere dem
33 Jnfanterie Regiment und einer Abteilung des Feldartillerte Regiments

Nr 42 aus Schweidnitz

Jn der Kirche war der Sarg zwiſchen umflorten Kandelabern in der
Altarniſche aufgebahrt Zur Seite des Sarges waren auf Taburetts
niedergelegt der Marſchallſtab des Verewigten die Kette des Schwarzen
Adlerordens ſeine braunſchweigiſchen und die übrigen Orden Den Ehren

ienſt am Sarge traten der Hofmarſchall der Chef des Stabes der
ArmeeJnſpektion die Adjutanten und die Kommandeure der Regimenter

eren Chef Prinz Albrecht war Eine gewaltige Menge von Kränzen
ren am Sarge und in den Seitenniſchen niedergelegt worden Der

aiſer nahm links vom Altar Platz die drei Söhne des Verblichenen
yis Von den übrigen anweſenden Fürſtlichkeiten ſeien genannt der

Kronprinz der Großherzog von Mecklenburg Schwerin der Erbprinz und
ie Exbprinzeſſin von Meiningen Prinz und Prinzeſſin Heinrich XVill

Liſelottes Heirat
Von H Courths Mahler

21 FortſetzungSenden hatte ſie beobachtet und als Römer jetzt direkt auf
ihn losſtenerte beſtärkte ihn das in ſeinem Argwohn

Herr von Senden ich möchte einige Worte ungeſtört mit
Jhnen ſprechen Wollen Sie mich bitte in einer Viertelſtunde
im Leſezimmer erwarten ich will nur nachſehen ob es meinen
Gäſten an nichts fehlt da ſich meine Frau wegen Kopfweh
auf ein Stündchen zurückgezogen hat

Senden verneigte ſich
Jch ſtehe zu Dienſten ſagte er und glaubte nun ganz

beſtimmt zu wiſſen daß Sibylle ihn unſchädlich machen wollte
Als Wolf ſah daß Sibylle verſchwand trat er zu ſeinem

Vater der am Spieltiſch ſaß SJch gehe jetzt Vater Falls Liſelotte nach mir fragen
ſollte ſuche ſie abzulenken ſagte er leiſe

Ja gehe nur unbeſorgt mein Junge autwortete dieſer leiſe
Wolf ſah daß Liſelotte mit den jungen Langenaus am

Flügel ſtand Sie war alſo vorläufig beſchäftigt Er bemerkte
nicht daß ſie ihm einen langen Blick nachwarf und ebenſowenig
ſah er daß Senden ihn ſcharf beobachtete und ihm folgte

Fr ging mit ruhigen feſten Schritten durch die wohlbekannten
Räume in denen er ſeine Kindheit ſeine Jugend verlebte und
betrat nach kurzer Zeit den Wintergarten

Dieſer war durch üppige koſtbare Pflanzengruppen in eine
kleine grüne Wildnis verwandelt Wolf erkannte ihn kaum
wieder denn als Gernrode noch ihm und dem Vater gehörke
hatte man kein Geld übrig gehabt dieſen dem Luxus geweihten
Raum ſo herrlich zu dekorieren Er war aber nicht in der
Stimmung ſich durch den Anblick der ſeltenen Pflanzen ab
lenken zu laſſen von dem Zweck ſeines Hierſeins und durch
ſchritt ohne Säumen den Mittelgang um dann rechts ab

Nachdruck verboten

wie der Prinz Pflicht und Ehre ſeines fürſtlichen Standes ſtets hoch

zurück und erkannte trotz der matten Beleuchtung des Raumes

von Reuß Prinz Friedrich Leopold der Fürſt von Schwarzburg Erz
herzog Eugen von Oeſtreich als Vertreter des öſtreichiſchen Kaiſers der

Fürſt von Hohenzollern Prinz Karl Anton von Hohenzollern Prinz Ernſt
von Sachſen Altenburg Prinz Aribert von Anhalt und der Fürſt
zu Hohenlohe Langenburg Prinz Heinrich war durch ſeinen Adjutanten
vertreten Als Vertreter der Königin von Holland war erſchienen General
maſor Laman Trip Es waren ferner in der Kirche verſammelt die
Kommandierenden Generale der Armee Jnſpektion des Prinzen Depu
tationen des 10 Armeekorps des Füſilier Regiments Generalfeldmarſchall

Prinz Albrecht von Preußen Nr 73 des 1 Dragoner Regiments des
2 Dragoner Regiments des 1 Garde Dragoner Regiments des
6 bayeriſchen Chevauxlegers Regiments ſeines ſächſiſchen DragonerRegiments

ſeines öſtreichiſchen und ſeines ruſſiſchen Regiments ferner Deputationen der
braunſchweigiſchen Truppen und eine Abordnung von S M S Braun
ſchweig ſowie der braunſchweigiſche Regentſchaftsrat Geſandter von Bülow

Deputationen aus dem Lande Braunſchweig der Oberpräſident von
Schleſien Graf Zedlitz Trützſchler die Spitzen der Behörden eine Deputation
des Adels der Provinz Schleſien Oberbürgermeiſter Dr Bender aus
Breslau und eine Deputation der Breslauer Studentenſchaft Am Altar
ſtand die Geiſtiichkeit Die Feier begann mit Orgelſpiel und dem Chor
geſang Sei getreu bis in den Tod Nach Gemeindegeſang und Liturgie
hielt Oberhofſprediger Dryander die Gedenkrede in der er den verewigten
hohen ritterlichen Herrn als einen der letzten aus großer Zeit feierte die
uns des Reiches Einigkeit feſt ſchmieden halfen Er erinnerte dann daran

gehalten habe und gedachte ferner ſeiner vornehmen ſchlichten Lauterkeit und

der Ritterlichkeit ſeines Weſens ſowie ſeiner unbedingten Hingabe und ſeines

Gehorſams gegen König und Vaterland So habe er gelebt als ein
rechter evangeliſcher Fürſt nach dem Bibelwort Jch und mein Haus
wollen dem Herrn dienen Die Einſegnung vollzog der braunſchweigiſche
Hofprediger Büchmann der Kamenzer Geiſtliche von Treskow ſprach Gebet
und Segen Gleichzeitig defilierte die Leichenparade und der Trauerſalut

wurde abgegeben Mit Geſang und Orgelſpiel ſchloß die Feier Der
Kaiſer begab ſich unmittelbar nach Schluß der Feier zum Bahnhof und
reiſte mit Sonderzug um 11 Uhr nach Breslau zurück

Politiſcdye Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 September Hofnachrichten Der Kaiſer begab
ſich laut Meldung aus Breslau geſtern früh 8 Uhr 40 Min mit dem
Herzog von Connaught dem Fürſten zu Solms Baruth und dem Gefolge
nach Kamenz Von dort iſt er in Begleitung des Kronprinzen mittags
12 Uhr 20 Min mittels Sonderzuges wieder in Breslau eingetroffen
Der Kronprinz iſt um 3 Uhr 20 Min mit dem fahrplanmäßigen
Schnellzuge nach Berlin abgereiſt

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden
beſichtigten am Montag morgen in Begleitung ihrer Angehörigen die
Jubiläumsausſtellung ſür Kunſt und Kunſtgewerbe in Karlsruhe
Am Eingange wurden die Herrſchaften von Dr Hoffacker empfangen und
mit einer Anſprache begrüßt in welcher Redner die Bedeutung der Aus
ſtellung im Hinblick auf Kunſt und Kunſtgewerbe darlegte Auf dieſe
Anſprache erwiderte der Großherzog und betonte dabei die Kunſt ſei es
die zuerſt entwickelt werden mußte um das Gewerbe auf dieſe Höhe
hinauf zu führen Und dieſe Freude empfinden wir jetzt und gleichzeitig
den Dank für alle diejenigen welche hierbei mitgewirkt haben Daß es
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in Dankbarkeit gegen Gott an Jch hätte nicht gedacht daß ich dies
Jubiläum erleben darf und ich bitte alle zu glauben daß Sie mir durch
ihre Einladung eine große Freude bereitet haben Mögen die Folgen
dieſer Ausſtellung recht geſegnete ſein und mögen Sie alle von dieſen
Folgen reichlich betroffen werden Das iſt mein treuer Wunſch

Der 80 Geburtstag des Herzogs Ernſt von Sachſen
Altenburg wurde infolge des Todes des Prinzen Albrecht von Preußen
eines Schwiegerſohnes des Herzogs in aller Stille begangen Von Fürſt
lichkeiten waren in Hummelshain erſchienen Prinz und Prinzeſſin Moritz
Prinz und Prinzeſſin Ernſt und Prinzeſſin Thereſe von Sachſen Altenburg
die Großfürſtin Konſtantin von Rußland mit ihrer Tochter und die Fürſtin
von Schwarzburg Sondershauſen Am Nachmittage des Sonntag fand
Familien und Marſchalltafel ſtatt Der Feſttag wurde durch einen feier
lichen Gottesdienſt eingeleitet dem der Herzog und die fürſtlichen Gäſte
beiwohnten und an den ſich im Schloſſe eine Gratulationscour anſchloß
Die Glückwünſche des Staats miniſteriums überbrachte Staatsminiſter
von Borries Glückwunſchtelegramme ſind in überaus großer Anzahl ein
gelaufen Prinz Ernſt begab ſich im Laufe des Tages nach Altenburg
um in Vertretung des Herzogs den dort veranſtalteten Feſtlichkeiten bet
zuwohnen Am Nachmittag traf der Prinz wieder in Hummelshain ein
Aus Altenburg wird dazu berichtet Aus Anlaß des 80 Geburtstages
des Herzogs iſt die ganze Stadt feſtlich geſchmückt Am Sonnabend fanden
Feſtkommerſe ſtatt denen auch Prinz Ernſt in Vertretung des Herzogs
beiwohnte Sonntag um 101 Uhr vormittags nahm Prinz Ernſt auf
dem Exerzierplatze der Herzog Joſephs Kaſerne einen Parademarſch der
Militär und Kriegervereine entgegen Am Mittag fand im Zivilkaſino ein
Feſtmahl der Bürgerſchaft und der Spitzen der Behörden ſtatt

General der Artillerie von Lewinskti, Chef des holſſtein
ſchen Feldartillerie Regiments Nr 24 bis 1895 kommandierender General
des 6 Armeekorps iſt auf Schloß Burgwitz Trebnitz geſtorben 1829
in Münſter i W geboren wurde Lewinski 1848 Leutnant in der Garde
Artillerie Brigade und war im Feldzug gegen Dänemark 1864 Chef der
1 Garde Feſtungskompagnie Den Krieg gegen Frankreich machte er zu
nächſt im Stabe der 1 Armee dann als Oberquartiermeiſter der Süd
armee mit 1871 wurde er Chef des Generalſtabes des 9 Armeekorps
1877 Kommandeur der 2 Feldartillerie Brigade 1884 Jnſpekteur der
2 Feldartillerie Jnſpektion Seit 1885 Generalleutnant wurde Lewinski
1889 zum kommandierenden General des 6 Armeekorps und 1890 zum
General der Artillerie befördert 1895 zur Diſpoſition geſtellt und darauf
zum Chef des holſteinſchen Feldartillerie Regiments Nr 24 ernannt

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Ein
engliſches Blatt hat ſich aus Berlin Einzelheiten über größere
bauliche Veränderungen an dem kaiſerlichen Jagdhauſe in
Rominten melden laſſen durch die der einfache Waldſitz in ein Land
haus mit anſpruchsvoller Architektur umgewandelt werden ſolle Wir
müſſen dieſe Geſchichte als blanke Erfindung bezeichnen Seit vor
zwei Jahren in Rominten ein Flügel angebaut worden iſt der Wohn
räume ſür die Kaiſerin enthält hat Kaiſer Wilhelm an dem Zuſtande des
Jagdſchloſſes nichts ändern laſſen wenn Schloß überhaupt der paſſende
Ausdruck für ein ſchlichtes hölzernes Blockhaus iſt

Der Deutſchen Tageszeitung wird mitgeteilt daß
Gerüchte verbreitet werden nach denen das Befinden des Reichs
kanzlers zu wünſchen übrig laſſe So meldeten vor kurzem engliſche
Blätter Fürſt Bülow habe in letzter Zeit ſehr blaß ausgeſehen Hier und
da wurde ſogar von einem Rückfalle gemunkelt Alle dieſe Gerüchte ent
behren wie das genannte Blatt erklärt jedes Hintergrundes Der
Reichskanzler befinde ſich zur Zeit wohl viel wohler als er ſich vor
der Ohnmacht beſand die ihn im Reichstage befiel Ein Rückfall irgend
welcher Art ſei niemals eingetreten uſw Am Schluſſe dieſer erfreulichen
Feſtſtellungen bemerkt das Blatt mit berechtigtem Unmute Es wäre
wirklich endlich an der Zeit wenn man auf das Ausſtreuen und Weiter
tragen der im Eingange erwähnten Gerüchte verzichten wollte Sie haben
weder journaliſtiſchen noch politiſchen Wert

UNeber amerikaniſche Echos zu Dernburgs Ernennung
wird dem B aus Newyork geſchrieben Die Ernennung Vernhard
Dernburgs zum Leiter des Kolonialamtes hat dem Deutſchen Kaiſer in

mir möglich iſt dieſer ſchönen Ausſtellung beizuwohnen das erkenne ich

als Rendezvousort angegeben hatte Senden war ihm unbemerkt
gefolgt und ſah hinter einer üppigen Palmengruppe verborgen
wie Wolf den Salon betrat

Schon wollte er ſich vorſichtig näher heranſchleichen als er
vernahm wie die an der gegenüberliegenden Seite befindliche
Tür leiſe geöffnet wurde Er trat wieder in ſein Verſteck

Sibylle die mit haſtigen leiſen Schritten den Wintergarten
durchquerte und ebenfalls in dem roten Salon verſchwand
Ganz deutlich hörte er daß ſie hinter ſich die Tür abſchloß
Ein widerliches Lächeln verzerrte ſein Geſicht Sein unedler
Charakter verlangte nach Rache dafür daß Sibylle einen anderen
ihm vorgezogen hatte Schnell ging er zurück um mit Römer
im Leſezimmer zuſammenzutreffen

9

Liſelotte hatte mit ihren durch Eiferſucht geſchärften Augen
ſehr wohl bemerkt daß ſich erſt Sibylle dann Wolf von der
Geſellſchaft entfernt hatten War Wolf auch nach dem Winter
garten zu hinausgegangen und die Herrin des Hauſes nach
der entgegengeſetzten Seite ſo wußte ſie doch ſehr gut Beſcheid
in Gernrode und zweifelte keinen Augenblick daß ſich die beiden
durch die gegenüberliegende Zimmerreihe entgegenkommen würden
um ſich ungeſtört zu ſprechen

Ein würgendes Gefühl preßte ihr die Kehle zuſammen Sie
war nicht imſtande den jungen Mädchen länger Rede und
Antwort zu ſtehen und zog ſich von ihnen zurück um ein
Fleckchen zu ſuchen wo ſie ſich mit ihrer Verzweiflung ver
bergen konnte

Sie betrat das einſame Leſezimmer und ſetzte ſich mit
zitternden Knien in eine der tiefen Fenſterniſchen Um ganz
ungeſtört zu ſein zog ſie den ſchweren Tuchvorhang zu ſodaß
ſie abgeſchloſſen in der Niſche ſaß und nicht bemerkt werden konnte

Jn ſtarrem Schmerz ſaß ſie da ohne ſich zu rühren ein
Opfer widerſtreitendſter Empfindungen

biegend den kleinen roten Salon aufzuſuchen den ihm Sibylle

Amerika viele Freunde gemacht Er hat ihnen gezeigt daß der Kaiſer

wurde Durch einen Spalt in dem Vorhang erkannte ſie Senden
und Römer Jn der Hoffnung daß die beiden Herren ſich bald
wieder entfernen würden blieb ſie ſitzen ahnungslos daß ſie
ſo zum Zeugen eines ſehr ernſten Geſprächs wurde Gegen
ihren Willen vernahm ſie was die Herren ſprachen und mit
einem Male kam Leben in ihre ſtarre Haltung und ſie lauſchte
mit angehaltenem Atem

Römer war mit Senden zu gleicher Zeit eingetreten Ohne
Platz zu nehmen blieb er vor ihm ſtehen

Herr von Senden Sie werden ſich denken können daß
ich eine beſondere Veranlaſſung hatte Sie hierher zu bitten

Allerdings
Sie werden auch nicht ganz ahnungslos ſein daß ich über

meine Frau mit Jhnen zu ſprechen wünſche
Senden verneigte ſich nur ſtumm
Römer fuhr fort
Es iſt mir wiederholt unangenehm aufgefallen daß Sie

ſich meiner Frau in einer Weiſe nähern die mir nicht gefällt
Eine harmloſe Huldigung der Schönheit Herr von Römer
Dieſe Huldigung ſcheint mir aber die Grenze des Erlaubten

bereits überſchritten zu haben Jch möchte Sie darauf auf
merkſam machen daß ein ſehr geringes Mehr meine Frau
kompromittieren könnte Das darf nicht ſein Jch bitte Sie
dieſe ich will annehmen harmloſen Huldigungen auf das
tunlichſte zu beſchränken und erwarte von Jhnen daß Sie
dieſen meinen Wunſch ſtreng reſpektieren Der Ruf einer Frau
iſt heilig das möchte ich Jhnen ins Gedächtnis zurückrufen

Senden klopfte mit der Fußſpitze leiſe den Boden und ſah
Römer eigentümlich lauernd an

Herr von Römer ſagte er langſam und ſehr deutlich
es würde beſſer ſein Sie richteten dieſe wohlgemeinte Warnung

an einen andern
Römer ſah ihn etwas erſtaunt an
Wie meinen Sie das

Nicht lange danach hörte ſie wie das Zimmer betreten Jch meine daß Sie ſich an die falſche Adreſſe richteten
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Seite 2 Mittwochnicht wie gewiſſe Kreiſe um ihn hinter ſeiner Zeit zurückgeblieben iſt
Hierzu kommt daß es den Amerikanern ſchmeichelt daß ein Mann der
ſeine kaufmänniſche und ſinanzielle Bildung auf amerikaniſchem Boden
genoſſen hat zu dieſem Ehrenamt berufen ward Bezeichnend ſind die
Ueberſchriften unter denen die amerikaniſche Preſſe die Nachricht brachte
Der Kaiſer überraſcht Deutſchland Das amenikaniſierte Deutſchland

Amerikas Triumph am deutſchen Kaiſerhofe Amerika macht
Schule Das B bemerkt dazu So ſchallt das Echo aus
Amerika herüber Amerika freut ſich des Erfolges eines Mannes den es
eine Zeitlang zu ſeinen Adoptivſöhnen rechnen durfte und hofft daß ſeineArbeit die e nur mit der fünften des Herkules mit der Reinigung des

Augiasſtalles vergleichen läßt von Erfolg gekrönt ſein wird
Ju Anweſenheit des Juſtizminiſters Dr Beſeler fand

in Düſſeldorf die Eröffnung des Oberlandesgerichts Düſſeldorf
ſtatt Aus dieſem Anlaß wurde von der Stadt ein Feſtmahl veranſtaltet
Dabei hielt der Miniſter eine Anſprache in der er ausführte Wie das Recht
in die feinſten Adern des öffentlichen und privaten Lebens eines Volkes
eindringe überall regelnd ordnend und ſoweit nötig zwingend ſo müßten
auch die weit umfaſſenden der Rechtspflege dienenden Einrichtungen den
ganzen Bau des Staates durchdringen damit jederzeit die Kraft und die
Macht des Rechtes zur Geltung kommen können Ebenſo wie das Leben
des Volkes ſich immer neu geſtalte in den Beziehungen der einzelnen zu
einander ſo müßte auch das Recht fortſchreiten und ſo müßten auch ſeine
Normen und die zu ſeiner Handhabung nötigen Einrichtungen fortentwickeltwerden Dem Sedanten daß veränderte Zuſtände auch eine neue

Faſſung der rechtlichen Vorſchriften fordern verſchlöſſen ſich auch
die Organe der Staatsverwaltung nicht welche berufen ſeien dafür Sorge
zu tragen daß dieſe Vorſchriften nicht veralten Auf eine Anſprache des
Juſttzrats Becker der die Ehrengäſte feierte erwiderte in deren Namen
Finanzminiſter Freiherr von Rheinbaben und wies darauf hin daß
bei der enormen Zunahme der Bevölkerung und der Jnduſtrie ein gutes
Verhältnis zwiſchen Verwaltungs und Juſtizbehörde eine unbedingte Not
wendigkeit ſei

Laut Meldung aus Braunſchweig beſchloß der Vorſtand
der Welfenpartei eine Jmmediateingabe an den Kaiſer die deutſchen
Fürſten und den Bundesrat zu richten um die Regentſchaft des
Prinzen Georg Wilhelm von Cumberland herbeizuführen Der
Regentſchaftsrat erklärte die Blättermeldungen er werde die Regent
ſchaft des Prinzen Eitel Friedrich in Vorſchlag bringen ſür unrichtig

Der Vorwärts veröffentlicht einen Brief des verſtorbenen
Prinzen Albrecht an den Generalleutnant von Winterfeld vom
9 Mai 1893 aus welchem angeblich hervorgehen ſoll daß man zu jener
Zeit eine Jntrigue ſpann um Bismarck nach der Reichstagsauflöſung
mit dem Kaiſer zu verſöhnen Tatſächlich geht aus dem Briefe nur hervor
daß Prinz Albrecht dem Fürſten Bismarck auch nach deſſen Ausſcheiden aus
ſeinem Amte ſein Wohlwollen bewahrte und das iſt bekannt genng auch das
dürfte bekannt ſein daß Prinz Albrecht den lebhafteſten Wunſch hegte eine
Verſöhnung zwiſchen dem Kaiſer und ſeinem erſten Kanzler herbeizuführen
Der Brief enthält alſo nichts Ueberraſchendes Das L bemerkt
dazu Daß der Vorwärts den Brief veröffentlicht zeugt von ſeiner
Skrupelloſigkeit vertrauliche Briefe der Oeffentlichkeit zu übergeben

Graf Götzen, der bekanntlich vor dem Prinzen Hohenlohe als
Staatsſekretär der Kolonien in Ausſicht genommen worden war wegen des
Aufſtandes aber in Oſtafrika bleiben mußte bis er aus Geſundheitsgründen
den Gouverneurpoſten aufgab hat jeyt öffentlich erklärt ſeine Krankheit
ſei völlig gehoben und ſeine Geſundheit im europäiſchen Klima durchaus
gut Daraus wird geſchloſſen daß Graf Götzen bereit iſt in das Reichs
tolonialamt als Unterſtaatsſekretär einzutreten falls der Reichstag
dieſes Amt bewilligen wird

Der Deutſche Fleiſcher Verband hat wie die Deutſche
Fleiſcher Zeitung mitteilt an den Landwirtſchaftsminiſtek zwei
Petitionen geſandt Jn der erſten erklärt er daß die deutſchen
Schweinebeſtände durch Ueberzüchtung und falſche Haltungsweiſe
degeneriert und ſeuchenempfänglich ſeien Er verlangt daher daß für
die deutſche Schweinezucht Körungsbeſtimmungen eingeführt und die
zum Verkauf geſtellten Schweine derart gezeichnet werden daß ihre Her
tunft genau feſtgeſtellt werden kann Ferner verlangt er die Fleiſch
beſchau auch für die Hausſchlachtungen und allgemeine Stall
kontrolle zu Laſten der Viehhalter Jn der zweiten Petition fordert er
daß das aus Rußland in den deutſchen Grenzbezirk zu importierende
Schweinekontingent nur an Jnnungs mitglieder abgegeben werden ſoll die
ein offenes Ladengeſchäft haben und den Meiſtertitel führen dürfen

Hanan 17 September Die Hochzeit des Prinzen Albert von
Schleswig Holſtein mit der Gräfin Ortrud zu Yſenburg Büdin
gen Meerholz findet am 13 und 14 Oktober d Js auf Schloß Meer
holz ſtatt Die Ankunft des Kaiſers in Meerholz zur Teilnahme an
den Feſtlichkeiten iſt auf den 14 Oktober vormittags feſtgeſetzt

Frankreich
Zur Flottenrevue bei Marſeille

Bei dem Feſtmahl das auf der Präfektur am Sonntag zu Ehren
der fremdländiſchen Geſchwader ſtattfand war Präſident Falliéères
von den Miniſtern und den Kommandanten der ausländiſchen
Schiffe umgeben Alle franzöſiſchen und ausländiſchen Seeoffiziere
die gegenwärtig in Marſeille anweſend ſind nahmen gleichfalls an
dem Feſtmahl teil Präſident Fallières brachte einen Trink
ſpruch aus in dem er ſich nacheinander an den italieniſchen und ſpaniſchen
Admiral und an den engliſchen Kommandanten wendete Jn ſeiner An
ſprache an den britiſchen Kommandanten führte er aus Jch bin ſehr
angenehm berührt von dem huldvollen Gedanken Seiner Majeſtät Jhres
erlauchten Landesherrn ſeinen Panzerkreuzer Cumberland nach
Marſeille zu entſenden um den Präſidenten der Republik zu
begrüßen Jch würde Jhnen ſehr verbunden ſein wenn Sie
Seiner Majeſtät die Gefühle des Dankes übermitteln würden
die den Präſidenten und die Regierung der Republik erfüllen
en
mit Jhrer Eiferſucht Jhre Frau Gemahlin hat mich nur
ein wenig als Spielzeug und Blitzableiter benutzt Es dürfte
beſſer ſein Sie richteten ſich mit Jhren Vorwürfen an Herrn
Wolf Gernrode

Römer fuhr auf
Was wollen Sie damit ſagen

Senden ſah ihn ſtechend an
Daß Jhre Gattin ſich nicht eines Unwohlſeins halber

zurückgezogen hat wie Sie mir mitteilten ſondern daß ſie ſich
eben mit Herrn von Gernrode ein verſchwiegenes Stelldichein
in dem kleinen roten Salon neben dem Wintergarten gibt

Mein Herr für dieſe Behauptung müſſen Sie eintreten
Das werde ich tun Bitte wollen Sie ſich ſofort an den

bezeichneten Ort begeben um ſich zu überzeugen Jch werde
Sie begleiten

Römer ſah erbleichend in Sendens unbewegliches Geſicht
und wandte ſich zum Gehen

Kommen Sie rief er rauh
Kaum hatten die beiden das Gemach verlaſſen da teilte ſich

der Vorhang am Fenſter Liſelotte flog wie gejagt durch die
andere Tür hinaus durchſtürmte in wilder Haſt einige Zimmer
und erreichte an allen Gliedern zitternd noch vor den beiden
Herren den Wintergarten von der andern Seite

Das hatte ſie gewollt Als ſie das Geſpräch der Herren
belauſchte war ihr von allem nur eins klar Wolf war in
Gefahr und ſie mußte ihn zu retten ſuchen Alles andere
fiel in dieſer Stunde als weſenlos von ihr ab Nur die Angſt
um ihn trieb ſie faſt inſtinktiv zum Handeln Mit bebender
Hand klopfte ſie an die verſchloſſene Tür des Salons

Oeffne Wolf um Gottes willen öffne ſofort es iſt
Gefahr im Anzug Schnell ſchnell rief ſie heiſer zu dem
Türſpalt hinein

Wolf der gar nicht beachtet hatte daß Sibylle hinter ſich
die Tür verſchloſſen hatte öffnete ſofort als er Liſelottes vor

Aufregung heiſere Stimme hörte
Fortfetzung jolgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
für den neuen Beweis der Freundſchaft der von Frankreich lebhaft
empfunden werden wird Jch tinke auf die Geſundheit Seiner Majeſtät
des Königs von Großbritannien Jhrer Majeſtät der Königin der König
lichen Familie ſowie das Wohl der engliſchen Marine und des engliſchen
Volkes
aus er ſei ſehr angenehm berührt davon daß auch der italieniſche und
der ſpaniſche König ihrerſeits Kriegsſchiffe nach Marſeille entſandt
hätten Er bat die Admirale ihren Kriegsherren ſeinen Dank zu über
mitteln und trank auf das Wohl der Königlichen Familien der Flotten
und der vertretenen Nationen Nach den Trinkſprüchen des Präſidenten
erhoben die drei ausländiſchen Kommandanten ihr Glas zu Ehren Falliöres
Die Muſik ſpielte die Nationalhymnen der drei fremden Mächte Präſident
Fallières ſandte im Laufe des Abends Danktelegramme an die Könige
von Jtalien England und Spanien
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Vor mehreren Jahren hatte Tolon den Vorzug Schauplatz einer
internationalen Verbrüderung zu ſein in jenen Oſtertagen näm
lich als die franzöſiſch italieniſche Freundſchaft aufzukeimen begann Jetzt
erlebt das Schauſpiel eine neue und obendrein vermehrte Auflage in
Marſeille aus Anlaß des Beſuches der franzöſiſchen Kolonial Aus
ſtellung durch den Präſidenten der Republik Drei fremde
Flaggen außer der italientſchen noch die engliſche und ſpaniſche haben
Herrn Fallières ihren Willkommengruß entgegengebracht und daß es an
einer großartigen Verbrüderungsfeier der Mittelmeer Verbündeten nicht
fehlen konnte dafür ſorgte der Generalrat des zuſtändigen Rhonedeparte
ments Auf der Präfektur fanden ſich alle verſammelten Marineoffiztere beim
ſchäumenden Becher zuſammen in begeiſterten Ovationen für das gaſtliche
Frankreich für den Herzog der Abruzzen für die erfreuliche Gegenwart eine
glorreiche Zukunft uſw Früher war man wohl geneigt ſolche ſeſtredneriſchen
Ergüſſe für im Grunde harmloſe Ueberſchwänglichkeiten zu halten heute
weiß man daß die vier in Frage kommenden Staaten in engſter Fühlung
mit einander ſtehen daß die einzige Uebertreibung eigentlich nur in der
Behauptung liegen könnte es beſtände zwiſchen dieſen Staaten ein förm
licher Bündnisvertrag Die Exiſtenz eines ſolchen iſt aber keine un
erläßliche Vorausſetzung für ein herzliches Einvernehman das den Be
ziehungen und Beſtrebungen der vier Staaten ohne Zweifel das Gepräge
gibt Die Tage von Marſeille verſtärken den Anſchein als ob Deutſch
land und Oeſtreich Ungarn ſich auf dem Parkett des Welttheaters mit der
Rolle von Mauerblümchen zufrieden geben müßten als ob der Dreibund
trotz aller Auffriſchungsverſuche innerlich entwertet ſei

Rußland
Zu Trepows Tod

Was an der Nachricht wahr iſt die man bereits in mehreren Blättern
findet General Trepow ſei durch Gift ums Leben gebracht worden läßt
ſich einſtweilen nicht feſtſtellen Die amtlichen Depeſchen ſchildern mit be
fliſſener Ausführlichkeit daß Trepow durch Krankheit längere Zeit heim
geſucht wurde und daß er ſich ſelbſt einen Todeskandidaten genannt habe
um den die Revolutionäre ſich unnütze Sorge machten Eine Berliner
Zeitung kann noch eine andere Verſion mitteilen Darnach halte man in
Petersburg für erwieſen daß Trepow aus Verzweiflung über den Zorn
des Zaren nach Entdeckung einer Geheimverbindung unter der Diener
ſchaft Nikolaus II Hand an ſich gelegt habe Die Dienerſchaft des
Zaren ſcheint allerdings keine abſolut verläßliche mehr zu ſein denn als
bald nach dem überraſchenden Erholungsausflug der kaiſerlichen Familie
wurden in Peterhof Hausſuchungen vorgenommen und 15 Perſonen
darunter ein Hoflakai verhaftet Die junge Kaiſerin hält viel auf die
Treue engliſcher Diener und auf ihren dringenden Wunſch ſollen die
Ruſſen in der Umgebung des Zaren größtenteils durch Engländer erſetzt
worden ſein Jndeſſen wiſſen die Revolutionäre offenbar auch mit dieſen
der Landesſprache unkundigen vermeintlich kühler denkenden Perſonen Ver
bindungen anzuknüpfen Jn Peterhof fühlte ſich der Zar nicht ſicher und
das iſt wohl die hauptſächliche Veranlaſſung des Ortswechſels damtt in
zwiſchen die erforderlichen Unterſuchungen und Veränderungen erfolgen
können Nur kann man ſich ſchwer vorſtellen daß Trepow ſich den Zorn
des Zaren derart zu Herzen genommen haben ſollte um zum Gift zu
greifen Das würde dem Charakter Trepows der weit entfernt von
ſchwächlicher Empfindlichkeit war nicht entſprechen Trepow fiel wie viele
andere vor ihm beim Zaren in Ungnade als er der Auffaſſung des
Zaren nicht beipflichtete Das eine Mal vor der Auflöſung der Duma
der Trepow widerriet das zweite Mal als Trepow früher der VBefür
worter des Schreckensregiments die Berufung gemäßtgter Dumamitglieder
in die Negierung empfahl Von dem Zeitpunkte an war er dem Zaren
verdächtig

Die Verteidigungsrede einer Atteutäterin
Vor dem Kriegsgericht erkiärte laut Meldung der D aus

Petersburg Sinarde Konopliannikowa ſie habe General Minn
getötet weil er während der Moskauer Dezembertage wie in Feindes
land gehauſt und als Kommandenr des Semenowſchen Regiments die
Soldaten zur Feindſchaft gegen die Freiheitsbewegung erzogen habe
Während der Vernehmung, erklärte ſie bin ich gefragt worden wer

mir das Recht zum Töten gegeben Als Mitglied der ſozialrevolutionären
Partei erwiderte ich dasſelbe was meine Kameraden geſagt haben Die
Partei hat beſchloſſen den weißen aber blutigen Terror der
Regierung mit dem roten Terror zu beantworten Der
Terror der Partei iſt von der Regierung erzwungen Als Kind des ein
fachen Volkes mein Vater war Soldat meine Mutter Bäuerin
frage ich euch in der Sprache des einfachen Volkes Wer hat euch das
Recht gegeben uns Jahrhunderte hindurch in Unbildung und Armut zu
erhalten uns ins Gefängnis in Verbannung zur Zwangsarbeit zu ſchicken
uns zu Dutzenden zu erſchießen und zu henken zu Hunderten zu töten Jhr
ſelbſt habt euch dieſes Recht als die Stärkeren angeeignet ihr habt es durch
ſelbſterdachte Geſetze ſanktioniert und die Pfaffen haben ihren Segen dazu
gegeben Jetzt aber kommt die Zeit eines neuen Rechtes des
Volksrechtes das unbedingt gerechter iſt als euer unmenſchliches Jhr
habt dieſem kommenden Recht den Krieg auf Leben und Tod erklärt Jhr
wißt ſehr gut daß mit dem Untergange eures unmenſchlichen Rechtes auch
ihr die ihr euch von ihm wie die Schakale vom Aas genährt habt zu
grunde gehen werdet Und wir die wir aus dem Volke hervorgegangen
wie Freiheitskämpfer fühlen die Kraft und das Recht in uns mit euch
den Vertretern der autokratiſchen und bureaukratiſchen Willkür mit den
Waffen in der Hand für unſer neues kommendes Recht zu kämpfen
Jhr werdet mich zum Tode verurteilen Wo ich auch ſterben mag am
Galgen in den Bergwerken oder im Gefängnis ich werde mit dem einen
Gedanken ſterben Verzeih mir mein Volk ich habe dir ſo wenig geben
können nur mein Leben Jch ſterbe aber im vollen Vertrauen darauf
daß ſie ſchloß mit einem Zitat aus einem Revolutionslied jene Tage
lommen werden wo der wankende Thron zuſammenſtürzt und über der
weiten ruſſiſchen Ebene die Freiheitsſonne leuchtend aufgeht

Weiteres zu dem Pogrom in Siedlee
Der Berliner Hilfsverein deutſcher Juden hat aus Petersburg

folgendes Telegramm erhalten Während des Pogroms in Siedlce
wurden aufs Geratewohl mehr als 200 Perſonen verhaftet Sie
werden nunmehr vor das Feldgericht geſtellt das ſein Urteil binnen
48 Stunden fällt Dieſelben Offtziere die bei dem Pogrom
beteiligt waren fungieren jetzt als Richter Es beſteht die höchſte Gefahr
daß um ein Blutbad zu rechtfertigen man die eingekerkerten Unſchuldigen
als Revolutionäre zum Tode verurteilen wird obgleich eine revolutionäre
Organiſation in Siedlce unmöglich beſtehen konnte da während des Pogroms
nicht ein einziger Soldat oder Beamter von der Bevölkerung getötet worden
iſt Hilfe wird augefleht

Ein neues Attentat auf einen General
Als Antwort auf die am 16 in der Warſchauer Zitadelle vollzogent

Hinrichtung von Brezniak und Rudnitzki wurden am Montag lau
Meldung aus Warſchau auf den Geueralmajor Doroſchewsky
Mitglied des Kriegsgerichts von drei Revolutionären mehrere
devolverſchüſſe abgefeuert Der Kutſcher des Generals wurde an der

Hüfte leicht verwundet der General vermochte zu entfliehen Die Täter
ſind entkommen Nach einer Meldung von anderer Seite ſoll General
major D auch verwundet worden ſein

Amerika
Die Lage auf Kuba

Die ſtreitenden Parteien auf Kuba haben ſich nun doch noch zu dem
Verſuch entſchloſſen durch eine direkte Verſtändigung einer
Jntervention Nordamerikas aus dem Wege zu gehen Wie man
aus Haoanna meldet kündigte die Regierung nach einer Beratung mit den
gefangenen Verſchworenen und den Abgeſandten der Aufſtändſchen die
EinKellung der Feindſeligkeiten auf unbeſtimmte Zeit an in der

Jn den beiden anderen Anſprachen führte Präſident S
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Staaten Frieden zu ſchließen Ueber die alsbald eingeleiteten Schritte zur
Verſtändigung wird aus Havanna gemeldet Nach Erlaß des Dekrets
durch welches die Feindſeligkeiten beendet werden gingen Regierungs
miſſäre ab um mit den Jnſurgenten zu unterhandeln Die Mitglieder
der Regierung ſagen ſie bemühten ſich nach dem Rate Rooſevelts
den Frieden herbeizuführen ſie hätten auch nichts gegen eine freund
ſchaftliche Hilfeleiſtung der Vereinigten Staaten hielten jedoch eine Inter
vention für unnötig da die Friedensvermittlungsverſuche gute Ausſichten
auf Erfolg hätten

Aſien
Die perſiſche Volksvertretung

Aus Teheran wird unterm 17 September gemeldet Mit Genehmigung
des Schahs iſt heute ein vom 10 September datierter Erlaß betreffend
die Nationalverſammlung veröffentlicht worden Darin wird be
kannt gegeben daß die Nationalverſammlung aus 156 Mitgliedern be
ſtehen ſoll von denen 60 für Teheran und 96 für die Provinzen gewählt
werden ſollen Die Wahlen ſollen alle zwei Jahre abgehalten werden
Den Mitgliedern wird Unverletzlichkeit zugeſichert Die Abgeordneten für
Teheran wählen den Präſidenten und zwei Vtzepräſidenten die jedes Jahr
neu gewählt werden ſollen Die Wahlen find bereits im Gange

Lokales
Der Nachbruck unſerer Original Sotal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 18 September
Verſetzt ſind zum 1 Oktober d J in gleicher Eigenſchaft die Ober

ſteuerinſpektoren Steuerrat Kahler in Halle a S nach Magdeburg
und Steuerrat Voigt in Wittenberg nach Halle a S Der Oberſteuer
kontrolleur Steuerinſpektor Schneider in Halle a S unter Beförderung
zum Oberreviſor nach Neidenburg Der Oberbergamtsmartkſcheider
Gehrke iſt von Halle a S nach Clausthal und der Grubenmarfkſcheider
Scholz unter Ernennung zum Oberbergamtsmarkſcheider von Staßfurt
nach Halle a S verſetzt worden

Geſchloſſene Sitzung Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung
der Stadtverordneten wurde von der beabſichtigten Anſtellung eines Polizei
ſergeanten Kenntnis genommen und die definitive Anſtellung eines anderen
Sergeanten genehmigt Eine Stiftung für Kunſtzwecke in Höhe von
50000 Mk wurde unter Ausdruck des Dankes ſür den Stiſter angenommen
und dann noch der Verſetzung des Bureau Aſſiſtenten Balthaſar in die
Gehaltsklaſſe Ib zugeſtimmt

Die Rechtsauskunftei des General Anzeiger in welcher
unſere Abonnenten gegen Vorlegung der letzten Abonnements Quittung
unentgeltlich Auskunſt in Rechtsangelegenheiten erhalten iſt von heute ab
wieder regelmäßig jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend nach
mittags von 4 bis 6 Uhr geöffnet

Zur Gemeinde VBierſteuer der Stadt Halle a S Unter
dieſer Ueberſchrift legt der Direktor der Halleſchen Aktien Bierbraueret
Herr Martin Schneider den beteiligten Stellen eine längere Denkſchrift
vor die ſich gegen die Ausführungen des Herrn Bürgermeiſter von Holly
in der den ſtädtiſchen Kollegien zugegangenen bezüglichen Vorlage wendet
und worin Magiſtrat und Stadtverordnete um Ablehnung der Vorlage
gebeten werden

Stadttheater Am Mittwoch geht zur Erinnerung an Heinrich
Laube deſſen bekannteſtes dramatiſches Werk Die Karlsſchüler in Szene
Donnerstag wird das Luſtſpiel von Guſtav Moſer Das Stiftungsfeſt
wiederholt

Neues Theater
bei der Eröffnungsvorſtellung

Am Mittwoch findet eine Wiederholung des hier
mit frenetiſchem Beifall aufgenommenen

Schwankes Das beſte Mittel ſtatt Heinrich Laubes intereſſante Komödie
Böſe Zungen wird Donnerstag nochmals aufgeführt Die Mitglieder

des kaufmänniſchen Vereins werden erſucht ihre Billett Beſtellungen direkt
an das Bureau Geiſtſtraße 40 II zu richten

Jm Apollo Theater hat abermals ein Enſemble Einzug gehalten
welches unter der Direktion von Hermann Schmelzer die überaus
iuſtigen Stücke des Berliner Thalia Theaters zur Aufführung bringt
Als Gäſte haben ſich dieſem Enſemble Alfred Schmaſow vom Berliner
Theater und Marie Forescu vom ThaliaTheater in Berlin beide ganz
vorzügliche Vertreter des humoriſtiſchen Faches angeſchloſſen Gegenwärtig
gelangt ein dreiaktiger Schwank mit Geſang und Tanz von Jean Kren
und Arthur Lipphelitz zur Darſtellung der ſich Wenn die Bombe platzt
betitelt Der Text iſt von Alfred Schönfeld die Muſik von Paul Lincke
Der Schwank deſſen Handlung in Berlin ſpielt erfüllt ſeinen Zweck das
Publikum zu ergötzen und zur Heiterkeit hinzureißen im vollſten Maße
Es handelt ſich in der Hauptſache um die Erlebniſſe des Schwiegerſohnes
eines adligen Forſtrates der früher Klavierlehrer war und dann Mitglied
einer Artiſtentruppe wurde um ſich dabei ſchneller die Mittel zu erwerben
die er zu beſitzen vorgab als er ſeine Frau heiratete Dieſe BVeſchäftigung
konnte er mit Rückſicht auf ſeine Frau und deren vornehme Verwandten nur
heimlich ausüben wodurch er ſeiner Gattin infolge der allabendlichen Abweſenhei
vom Hauſe Veranlaſſung zu allerlei Zweifeln gab worin ſie von ihrer reſoluter
Mutter kräftig unterſtützt wurde Aus den komiſchen und heiklen Situationen in
die er durch das Erſcheinen der Mitglieder der Artiſten Truppeim Hauſe ſeine
Schwiegereltern verwickelt wurde wußte er ſich dank ſeiner Zungenfertigkeit ſter
mit Erfolg zu entziehen bis er endlich nachdem ihm Million Mar
Mitgift ſeiner Frau in Ausſicht ſteht gezwungen iſt ſein Geheimnis zu
offenbaren d h die Bombe zum Platzen bringt Das Stück biete
trotz ſeiner haarſträubenden zum Teil unmöglichen Verwechſlungen gut
Unterhaltung und das Publikum amüſſiert ſich köſtlich Vorzüge de
Enſembles ſind Bühnenroutine und vortreffliches Zuſammenwirken Vor
den einzelnen Mitwirkenden ſeien beſonders hervorgehoben Alfred
Schmaſow als Fritz Franke Schwiegerſohn des Forſtrats Marie
Forescu die als Valletteuſe Kitty dem forſträtlichen Schwiegervater den
Kopf verdreht und dadurch ergötzliche Szenen hervorruft Albert Hübener
als verliebter Forſtrat von Weſtphal Natalie Günther Hahn als
deſſen eiferſüchtige Frau Clementine mit der Hundenaſe Marianne
Thomas als beider Tochter Elly Margarete Waßmann als Dienſt
mädchen Minna Wilhelm Schlüter als Feuerwehrmann Klettke Aber
auch die übrigen Darſteller verdienen lobende Anerkennung Alle Einzel
geſänge und Scherzeouplets ſowie Chorgeſänge und Tanzaufführungen
fanden lebhaften Beiſall Die Koſtüme Dekorationen und Ausſtattungen
machen einen günſtigen Eindruck

Lehrerverſammlung Jn den Kaiſerſälen tagte eine Verſamm
lung von etwa 150 Lehrern aus Stadt und Land um zu der bevor
ſtehenden Provinzial Lehrer Verſammlung in Eilenburg Stellung zu nehmen
Herr Meier Halle leitete die Verſammlung Zunächſt wurde der Antrag
Halberſtadt wie Leißling und Kelbra in Beſprechung gezogen dann der
Nachantrag Magdeburg Die Vereinszeitungsfrage wurde erörtert der
Miniſterialerlaß vom 4 Mai wurde nur ſragend berührt Einer Spaltung
des ProvinzialLehrerverbandes ſcheint nach eingehender Beſprechung und
Aufklärung vorgebeugt zu ſein auch die Freunde der Gleichſtellung wollen
eine friedliche Löſung der ſchwebenden Fragen Eine taktvolle Auseinander
ſetzung wird in Eilenburg erwartet Die Verſammlung hält feſt an den
Beſchlüſſen des 3 Preußiſchen Lehrertages Von einer Reſolution wird
Abſtand genommen und als Vorſtand vorgeſchlagen und angenommen die
Herren Schwärzel Magdeburg Vorſitzender aus dem Regierungsbezirt
Merſeburg die Herren Herbſt Friedrich Rektor Sommer Meier Schreier
Nieileben SchlegelTeuchern MüllerNaumburg ErfurtWittenberg ferner
Herr Schlotmeier und Herr Rektor Wicke Ellrich Zur Annahme der Wahl
erklären ſich die Anweſenden bereit Herr Schwärzel der langjährige und
verdienſtvolle Vorſitzende war nicht erſchienen ſeine Zuſage wird erhofft
bei der Wiederwahl

Kreisverein Halle im Verbande deutſcher Bureaubeamten
Zu Ehren der zum Militär eintretenden ſechs Mitglieder findet am Sonn
abend die übliche Abſchiedsfeier ſtatt während die nächſte Verſammlung
am 6 Oktober abgehalten wird

Der Ortsverein des Verbandes deutſcher Poſt und
TelegraphenAſſiſtenten hat am Donnerstag den 20 d M abends
9 Uhr im Vereinslokal eine außergewöhnliche geſchäftliche Sitzung mit
folgender Tagesordnung 1 Geſchäſtliches 2 Entwickelung des Programms
des neuen Vorſtandes 3 Bericht der Deputierten über den Verlauf des
Verbandstages in Berlin 4 Antrag des Ortsvereinsvorſtandes auf An
gliederung des Dirigenten der Geſangsgruppe an den Vorſtand Jm
Anſchluß an die geſchäftliche Sitzung ſoll zu Ehren derjenigen Kollegen
welche jetzt von uns ſcheiden um ihrer Militärpflicht zu genügen ein
Kommers veranſtaltet werden

Der Evangeliſche Arbeiterverein hielt geſtern ſeine Monats
verſammlung ab Herr Superintendent Rühlmann hielt einen Vortrag
über Das Urteil der Bibel und die Arbeit Ferner wurde den Miz
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Lehrbücher ſind gering

Nr 219 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 19 September Seite 3
giedern das Programm des Jahresfeſtes welches Sonntag den 23 Sep
ſember gefeiert wird mitgeteilt Vormittags Empfang der Gäſte Mauer
ſtraße 7 nachmittags 2 Uhr gemeinſamer Spaziergang durch das Saaletal
1,5 Uhr nicht wie auf dem Programm angegeben 5 Uhr Feſtgottesdienſt
in der St Ublrichskirche Feſtpredigt Paſtor Meyer aus Modelwitz
zu Uhr gemeinſames Abendeſſen in der Herberge zur Heimat abends
g Ühr Nachfeier in den Thaliaſälen
Meinhof übernommen

Halleſcher Kolonialverein Abteilung Halle a S der Deutſchen
Kolonialgeſellfchaft Der Herzog Johann Albrecht zu Mecklen
burg Präſident der Deutſchen Kolontalgeſellſchaft hat eine Einladung
des Halleſchen Kolonialvereins zu Sonntag den 28 Oktober im Anſchluß
an die Vorſtandsſitzung in Leipzig angenommen und wird an dieſem Tage
in Begleitung des Hofmarſchalls von Rantzau in Halle a S eintreffen
Der Vorſtand und Beirat des Halleſchen Kolonialvereins werden am
Freitag den 21 September im Kolonialheim zuſammentreten um über
die Art der Feſtlichkeit zu beſchließen zu der auch der jetzige Kolonial
direktor Exzellenz Dernburg und der geſchäftsführende Vizepräſident
der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Exzellenz von Holleben Einladungen
erhalten werden Zu der am Freitag den 21 September abends
gi Uhr im Kolonialheim ſtattfindenden Beratung haben außer Vorſtand
und Beirat auch die übrigen Mitglieder des Halleſchen Kolonialvereins
ſtimmberechtigten Zutritt

Allgemeiner Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Ver
einigte kommunalen Vereine Die Vertreter der kommunalen Vereine und
des Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen traten im Ratskeller zu einer
Beratung zuſammen um ſich hauptſächlich mit einer am 15 Oktober
einzuberufenden großen Bürgerverſammlung zu beſchäftigen
Man beſchloß nicht nur die Mitglieder der einzelnen Vereine durch Rund
ſchreiben ſondern auch durch Annoncen in den Tagesblättern zur Ver
ſammlung einzuladen um ſo auch den Bürgern die ſich wohl zum Pro
gramm der kommunalen Vereine bekennen jedoch noch außerhalb der Ver
eine ſtehen Gelegenheit zu geben der Verſammlung beizuwohnen Die
Verſammlung ſelbſt wird im weſentlichen das Programm aufweiſen neben
der Bekanntgabe der eigentlichen Zwecke und Ziele unſerer kommunalen
Vereine im Allgemeinen und der neukonſtituierten Vereinigung im Be
ſonderen den endgültigen Vorſtand zu wählen und Stellung zu einigen
wichtigen kommunalen Tagesfragen zu nehmen Man erwartet durch wirk
ſame Agitation auch ſeitens der einzelnen kommunalen Vereine einen recht
zahlreichen Beſuch dieſer intereſſanten Verſammlung die beweiſen ſoll daß
doch noch die alte bewährte Arbeitsluſt und Freudigkeit die ſo oft von
den Gegnern der kommunalen Vereine dieſen abgeſprochen wird in un
geſchwächter Kraft und Ausdauer vorhanden iſt Nach Erledigung einiger
Kaſſenfragen wurde noch beſonders gewünſcht und ſei auch nochmals an
dieſer Stelle darauf hingewieſen daß die Durchberatung der Statuten der neuen
Vereinigung in den einzelnen kommunalen Vereinen vorgenommen werde daß
weiter die Wahl von Stellvertretern für die als Vertreter in den Ausſchuß
der Vereinigung gewählten Herren ſtattfinde und daß ſowohl die Liſten
dieſer Ausſchußmitglieder als auch die Mitgliederliſten der der Vereinigung
angehörenden Vereine bis ſpäteſtens 1 Oktober an den derzeitigen erſten
Schriftführer Oberingenieur Minner Delitzſcherſtraße 74 abzugeben ſeien

Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle a S Nord
hat am Mittwoch den 19 September abends 81 Uhr im Burgtheater
Gr Goſenſtraße 12 Monatsverſammlung mit folgender Tagesordnung

Die Feſtrede hat Herr Paſtor

1 StadtverordnetenBericht 2 Sommerfeſt Abrechnung 3 Zentral
verbandstags Bericht 4 Hundeſteuer Ref Herr Lange 5 Elektriſche
Straßenbahn Abonnement 6 Verſchiedenes

Land wirtſchaftliche Winterſchulen Jmmer näher rückt die
Zeit heran wo die ſo wichtige Lehrtätigkeit auf den 10 landwirtſchaftlichen
Winterſchulen wieder beginnt die zur Zeit unter der Verwaltung der
Landwirtſchaftskammer in der Provinz Sachſen beſtehen War es ſrüher
möglich die Landwirtſchaft einfach nach dem Muſter der Voreltern zu be
treiben ſo iſt es doch heutzutage nachdem auch im landwirtſchaftlichen Ge
werbe mehr und mehr die Anwendung der naturwiſſenſchaftlichen Grund
ſätze bedeutungsvoll geworden iſt von Wichtigkeit neben den in der Praxis
erworbenen Fertigkeiten die grundlegenden Wiſſensgebiete und die An
wendung derſelben auf Ackerbau und Viehzucht zu beherrſchen Auf den
land wirtſchaftlichen Winterſchulen wird es nun beſonders den jungen
Bauernſöhnen ermöglicht die Kenntnis der für ihren ſpäteren Beruf
wichtigen Vorgänge ſich anzueignen Daher ſollte es ſich jeder bäuerliche
Beſitzer angelegen ſein laſſen ſeinem Sohne der berufen iſt dereinſt an
des Vaters Stelle die Wirtſchaft zu übernehmen die nur geringe Opfer
erfordernde Wohltat einer guten Fachſchulbildung zu teil werden zu laſſen
Eine wie große Bedeutung die Landwirtſchaftskammer auf die Ausbildung
junger Landwirte in den Fachwiſſenſchaften legt iſt daraus erſichtlich daß
on ihr in den letzten beiden Jahren noch zwei landwirtſchaftliche Winter
ſchulen eine in Elſterwerda und eine in Neuhaldensleben zu den acht
ſchon beſtehenden ins Leben gerufen worden ſind An allen Schulen wird
der Unterricht nach dem vom Herrn Oberpräſidenten genehmigten Normal
lehrplane erteilt und zwar von zwei Landwirtſchaftslehrern und mehreren
Hilfslehrern Für die Aufnahme genügt die Volksſchulbildung Das Schul
geld für das Winterhalbjahr beträgt an der Winterſchule Worbis nur
0 Mk an allen übrigen Winterſchulen 60 Mk Die Aufwendungen für

Der Unterricht beginnt in Arendſee am 26 Ok
tober Artern 29 Oktober Elſterwerda 31 Oktober Erfurt 16 Oktober
Genthin 29 Oktober Merſeburg 30 Oktober Neuhaldensleben 30 Ok
tober Quedlinburg 29 Oktober Wittenberg 1 November Worbis

Oktober Jede weitere Auskunft über die einzelnen Schulen die

eiter der land wirtſchaftlichen Winterſchulen ſowie auch die Landwirtſchaſts
immer gern bereit Die Anfragen und Anmeldungen zur Teilnahme an
m Unterricht ſind zu richten an die Herren Caspaul Arendſee Herbſt

Artern Hemeter Eiſterwerda Griſch Erfurt Dr Lilienthal Genthin
Gwallig Merſeburg Dr Herzberg Neuhaldensleben Blaß Quedlinburg

Dr von Spillner Wittenberg und Dr Wien Worbis
Die Geſangsabteilung des Franckeſchen Jünglingsvereins

an St Ulrich veranſtaltet am Montag den 1 Ottober abends 8 Uhr
m Evang Vereinshauſe einen Volksliederabend Da ein vor Jahresfriſt
abgehaltener Muſikabend gleichen Charakters großen Anklang gefunden hat
o machen wir ſchon jetzt darauf aufmerkſam

Evang Frauenverein in Halle Cröllwitz Wie bereits mit

Unterbringung in Penſionen und ſonſtige Erforderniſſe zu erteilen ſind die

J geteilt iſt infolge des Anwachſens der Bevölkerung vom dortigen Evang
Frauenverein eine zweite Diakoniſſin in die Krankenpflege beruſen Beide
Diakoniſſinnen werden auch HalleTrotha mit 4000 und Halle Cröllwitz
mit 3000 Einwohnern in den Kreis ihrer Wirkſamkeit mit einſchließen
Um die Diakoniſſen in ihrer Liebestätigkeit an den bedürftigen Kranken
zu unterſtützen und ihnen ſonſt Anſchluß und Hilfe in Rat und Tat zu
bieten wird geplant in Cröllwitz einen Evang Frauenverein ins Leben
zu rufen wie er bereits in Giebichenſtein und Trotha beſteht Der Seel
ſorger der Petrusgemeinde Paſtor Kunitz ladet deshals zu einer Veir
ſammlung ein welche am nächſten Donnerstag nachmittags 4 Uhr auf der
Bergſchente ſtatiſinden ſoll Nach einleitender Mitteilung und einer Be
wprechung ſoll Beſchluß über die Gründung eines Frauenvereins zur Kranken
fürſorge gefaßt werden Daran wird ſich die Auſſtellung der Statuten
und die Bezirkseinteilung ſchließen Wenn die Beteiligung an der Ver
ſammlung und die Zahl der Mitgliedserklärung eine genügende iſt werden
auch die Bezirksvorſteherinnen gewählt und der Vorſtand gebildet werden
Es iſt zu hoffen daß eine große Zahl von Frauen in Cröllwitz ſich an
dieſem echt evangeliſchen Wert beteiligen das wie lein anderes geeignet
iſt Liebe und Verſöhnung zu verkünden Auch Männer die ſich für dieſe
Angelegenheit intereſſieren ſind bei dieſer erſten Verſammlung gern geſehen
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Donnerstag den 20 u am Freittagz den 21 September a e

bis nachmittags 5 Uhr

Anerkennung treuer Arbeit Am 1 September 1881 trat der
Mühlenarbeiter Friedrich Nitzſche in Pranitz bei dem Mühlenbeſitzer
Wöpke in HalleTrotha in Arbeit Jn den 25 Jahren hat Nitzſche
ununterbrochen ſeinem Arbeitgeber treue Dienſte geleiſtet Jn warmer
Anerkennung dieſer Treue hat ihm derſelbe am Jubiläumstage eine prächtige
goldene Uhr mit Widmung geſchenkt wodurch der Beſchenkte freudig über
raſcht wurde Möchte treue Arbeit überall ihre ehrende Anerkennung finden

Leipziger Tonkünſtler Orcheſter Die im vorigen Winter er
folgreich eingeführten Geſellſchafis Konzerte ſinden auch in der kommenden
Saiſon regelmäßig im Saale des Zoologiſchen Gartens ſtatt Das nächſte
Geſellſchafte Konzert iſt auf Freitag den 21 September nachmittags an
geſetzt Als Soliſtin iſt die Opernſängerin Fräulein Marie Götz Große
gewonnen die außer der großen Arie aus dem Barbier von Sevilla
drei Lieder für Sopran zum Vortrag bringen wird Aus dem orcheſtralen
Teile des Konzertes wollen wir heute E Hartmanns Kompoſition Nor
diſche Heerfahrt und Saint Saeéns danse macabre Totentanz er
wähnen

Zuſammenſtöſze Vor dem Grundſtück Gr Ulrichſtraße 10 ſtieß
geſtern vormittag ein einſpänniges Laſtgeſchirr mit einem Motorwagen der
Straßenbahn zuſammen wodurch letzterer am Vorderperron leicht be
ſchädigt wurde Vor Steinweg 52 karambolierte das Laſtgeſchirr eines
Spediteurs mit einem Motorwagen der Stadtbahn wobei der Vorderperron
des letzteren beſchädigt wurde Nach Angaben von Zeugen ſoll in dem
zweiten Falle die Schuld den Geſchirrführer treffen

Erwiſchte Obſtdiebe Jn vergangener Nacht wurden zwei
Männer in der Beeſenerſtraße aufgegriffen welche Obſtdiebſtähle der eine
in einer hieſigen Gärtnerei und der andere auf dem Wege BeeſenWörmlitz
ausgeführt hatten

Selbſtmord Jn ſeiner Wohnung erhängte ſich geſtern nachmittag
ein früherer Keſſelſchmied Die Veranlaſſung zum Selbſtmorde war ein
ſchweres Nervenleiden

Ein diebiſches Dienſtmädchen Ein hieſiger Fleiſchermeiſter
mußte die Wahrnehmung machen daß er fortgeſetzt in der frechſten Weiſe
beſtohlen wurde Schließlich richtete ſich der Verdacht gegen das Dienſt
mädchen und bei einer Durchſuchung wurden in deren Koffer auch ein
goldener Ring und Wäſche vorgefunden welche Sachen dem Meiſter ge
ſtohlen waren Unter der Wäſche verſteckt fand man auch einen Kaſſen
ſchlüſſel der ſeit 3 Wochen verſchwunden war und trotz ſorgfältigen Suchens
nicht geſunden werden konnte Während der Zeit in welcher der Schlüſſel
vermißt wurde ſind aber aus der Kaſſe gegen 400 Mk geſtohlen worden
Das Mädchen leugnet jede Schuld Sie will den Ring die Wäſche und
auch den Schlüſſel gefunden und das Eigentum der Dienſtherrſchaft
lediglich zu dem Zwecke in ihrem Koffer verſchloſſen haben um es gut zu
verwahren und es gelegentlich zurückgeben zu können Merkwürdig iſt nur
daß ſie die Rückgabe 3 bis 4 Wochen vergeſſen hat obwohl ſie auch
nach dem Schlüſſel mit juchte Geld beſaß ſie nicht ſie ſoll aber größere
Beträge bei der Sparkaſſe eingezahlt haben

Verſuchter Diebſtahl Bewohner des Grundſtücks Deſſauer
ſtraße 15 ſanden in vergangener Nacht gegen 12 Uhr als ſie von einem
Spaziergange zurückkehrten in dem Grundſtücke einen Mann vor der ſich
eingeſchlichen hatte jedenfalls um zu ſtehlen Während man polizeiliche
Hilfe herbeiholte entkam der Eindringling welcher jedenfalls einen Schlüſſel
hatte aus dem verſchloſſenen Hauſe und flüchtete über die Felder

Tobſüchtig Geſtern abend gegen 7 Uhr wurde ein Eiſendreher
wecher im angetrunkenen Zuſtande tobte und ſeine Ehefrau bedrohte der
Kgl Nervenklinik zugeführt Er war ſchon einmal wegen Tobſucht in die
Kgl Klinik aufgenommen

Raſcher Tod Geſtern abend gegen 11 Uhr wurde ein auf
dem Jägerplatze wohnhafter Oekonom auf der Klausbrücke von einem
Herzſchlage betroffen woran er nach kurzer Zeit verſtarb

Unfall Der Arbeiter Friedrich Emmrich Moritzkirchhof 3 wurde
geſtern abend gegen 10 Uhr in ſeiner Wohnung in einer großen Blut
lache liegend angetroffen Da der Blutverluſt immer größer wurde mußte
Emmerich mittels Krankenwagens nach der Klinik geſchafft werden Er
war zwiſchen 6 und 7 Uhr abends die Treppe heruntergefallen und hatte
ſich am Kopfe ſchwer verletzt

Standesamktliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 17 September Der Bauarbeiter Guſtav Hoffmann
und Grethe Hauer Gr Wallſtr 42 u J

Geboren 17 September Dem Müller Otto Fauſt eine T Anna
Zietenſtr 34 Dem Arbeiter Robert Kothe eine T Elſa Reilſtr 24
Dem Tiſchler Wilhelm Lutze eine T Hedwig Körnerſtr 36 Dem Arbeiter
S J OOskar Lehmann eine T Berta Körnerſtr 6 Dem Arbeiter Karl Pfeiffer
ein S Max Petersbergſtr 2 Dem Schirmmacher Robert Froſt eine T
Lina Wettinerſtr 22 Dem Buchhalter Richard Brauer ein S Siegfried
Reilſtr 12 Dem Klempner Karl Peters Zwillingsſöhne Kurt und Willi
Blumenthalſtr 27

Geſtorben 17 September Die verw Stadtrat Luiſe Hildenhagen
geb Krüger 89 Richard Wagnerſtr 46 Der Kanzleidiätar Gottlob
Prager aus Dürrenberg 36 Diatoniſſenhaus Des Schriftſetzer Max
Voigt S Kurt 2 Mon Eichendorffſtr 8 Des Zimmermann Friedrich
Heſſe aus Kirchſcheidungen T Emma 8 Diakontſſenhaus Des Arbeiter
Georg Majerle S Max 2 Gr Brunnenſtr 28 Der Kaufmann Leopold
Cerf aus Berlin 56 J Des Schriftſetzer Ludwig Peter T Eliſe 2
Schillerſtr 27 Des Maurer Wilhelm Schmidt T Elſa 2 J Talſtr 2504

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 17 September Der Kaufmann Richard Schuller und

Eliſabeth Thiel Krukenbergſtr 25
Eheſchlteßung 17 September Der prakt Arzt Dr med Viktor

Switalsky und Hermine Straetz Landsbergerſtr 632 und Bernburg
Geboren 17 September Dem Buchhalter Emil Beyer eine T Elly

Pfälzerſtr 12 Dem Beztirksſekretär Reinhold Dreſcher eine T Margarete
Blücherſtr 6 Dem Fletſcher Heinrich John eine T Charlotte Martin
ſtraße 9 Dem Bohrmeiſter Karl Wilke eine T Charlotte Albert Schmidt
ſtraße 3 Dem Jnſtallateur Franz Knobeloch ein S Hans Meckelſtr 8

Dem Bierfahrer Friedrich Koch ein S Hermann Torſtr 32 Dem
Tiſchler Adolf Ullrich ein S Willy Brunoswarte 33 Dem Schmied Otto
Schönfeld ein S Oito Klinik Dem Bahnarbeiter Franz Poppe ein S
Franz Lindenſtr 56 Dem Tapezierer Otto Bürger ein S Erich Kron
dorferſtr 1 Dem Arbeiter Otto Elſte ein S Otto Mühlgaſſe 5 Dem
Arbeiter Franz Ackermann ein S Frttz Ladenbergſtr I Dem Tiſchler
Richard Marſchalleck etn S Willtam Hirtenſtr T Dem Maurerpolier
Karl Neumann ein S Hans Südſtr 21 Dem herrſchaftlichen Kutſcher
Otto Starke ein S Otto Lindenſtr 65 Dem Lokomottivheizer Otto
Müller eine T Luiſe Freiimfelderſtr 17

Geſtorben 17 September Des Jnvaliden Heinrich Schulze Ehefrau
Emilie geb Plötz 67 J Ludwigſtr 46 Die geſch Rentenempfängerin
Wilhelmine Schütz geb Dohle 69 Klinik Des Jnvaltiden Karl Eder

Hildegard 4 Klinik Die Witwe Luiſe VBogiſch geb Brecht 78
Mansfelderſtr 60 Des Eitſenbahnarbeiter Franz Poppe S Franz 1 Std
Lindenſtr 56 Die Almoſenempfängerin Florentine Herre geb Taubert
78 J Klinik Die Handelsſchülerin Martha Müller 33 Rathausſtr 15

Des Kaufmann Karl Meyer S Gerhard 4 J Melanchthonſtr 42

Auswärtige Aufgebote
Der Kaufmann Emil BVoſſe und Henriette Fiedler Halle a S und

Zorge Der Schmied Fritz Höhme und Jda Walter Halle a S und
Striegau Der Militär Jnvaltde Heinrich Bothfeld und Elſe Bothfeld
Zſcherben und Halle a S Der Schloſſer Emil Rackwitz und Henriette
Schmidt Halle a S und Höhnſtedt Der Monteur Otto Weſtphal und
Alice Kalbitz Leipzig und Mucrena

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 18 September Wolff s Bur Die Reichsbank hat

den Diskont auf 5 Prozent und den Lombardzinsfuß auf 6 Prozent
erhöht

Berlin 18 September Meldung der Tägl Roſch Der
Präſident des Reichsmilitärgerichts General von Maſſow vorher
kommandierender General des 9 Armeekorps ſoll nach den Hamb Nachr
in kurzem beabſichtigen krankheitshalber aus dem Dienſt zu ſcheiden
Als Nachfolger werden in erſter Reihe Generaladjutant und Kommandant
des kaiſerlichen Hauptquartiers von Pleſſen und der kommandierende
General des 8 Armeekorps von Deines der früher Gouverneur der
kaiſerlichen Prinzen war genannt

Breslau 18 September Wolff s Bur Der Kaiſer und die
Kaiſerin ſind heute früh 71 Uhr nach Berlin abgereiſt

Altenburg 18 September Wolff s Bur Der Herzog hat
aus Anlaß der Begehung ſeines 80 Geburtstages einer großen Anzahl
von gerichtlich oder polizeilich beſtraften Perſonen Gnaden
erweiſungen dadurch zuteil werden laſſen daß vollſtändiger oder teil
weiſer Straferlaß oder Umwandlung in eine mildere Strafe oder vorzeitige
vorläufige Entlaſſung oder Strafaufſchub mit Ausſicht auf Begnadigung
bei Wohlverhalten verfügt worden iſt

Karlsruhe 18 September Wolff s Bur Aus Anlaß des Ab
lebens des Prinzen Albrecht von Preußen legt der Großherzogliche
Hof auf 14 Tage Trauer an Wegen der Feſtlichkeiten zur Feier der
goldenen Hochzeit des Großherzoglichen Paares beginnt die Trauer
der Karlsruher Zeitung zufolge am 24 dſs Mts und dauert bis
zum 7 Oktober

Paris 18 September Meldung des B Die Gräfin
Witte hat dem Berliner Vertreter des Matin aus Homburg v d H
telegraphiert daß Graf Witte bereits zum fünften Male operiert
worden iſt und daß man noch nicht weiß 5 die Operation gänzlich be
endigt iſt Die Kuren welche Graf Witte in Aix und Vichy gebraucht
hat haben ihm Kräfte gegeben um die Operationen zu beſtehen Nach
vollendeter Heilung will Witte einige Wochen in Paris und Brüſſel
zubringen bevor er nach Rußland zurückkehrt

Paris 18 September Wolff s Bur Der Miniſter des Jnnern
Clemenceau beauſtragte den Dr Dacier mit der Miſſion in Deutſch
land die Augenhygiene in den Schulen und die Eintichtung der
Augenkliniken zu ſtudieren

Beſauçon 18 September Meldung des B Die
Unterſuchung ergab daß der Brunnen in dem das Kabel der Blitz
ableitung mündete vollkommen trocken war Der Blitz drang durch eine
Fenſteröffnung in eine Halle nächſt dem Pulvermagazin Ein über
lebender Soldat der ſich in der Halle aufhielt hatte den Eindruck als ob
eine glühende Kugel ſo groß wie der Vollmond vorbeigeſauſt wäre Würde
die Kataſtrophe geſtern erfolgt ſein wäre die Zahl der Opfer zweifellos er
heblich größer geweſen denn gerade geſtern ſollten 400 Reſerviſten in dem

Fort einquartiert werden Siehe Kl Chron Red
Warſchau 18 September Wolſf s Bur Eine Bande von

40 Mann verſuchte in der vorletzten Nacht einen Ueberfall auf die Kor
rektionsanſtalt im Vororte Mokotow in der ſich etwa 70 politiſche
Gefangene befinden Eine Patrouille vereitelte den Anſchlag und ver
jagte die Bande mit Gewehrſchüſſen Fünf Mann die verwundet worden

waren wurden verhaftet

Petersburg 18 September Wolffs Bur Die Pet Telegr
Agentur erklärt Bei dem auf einige Tage berechneten Ausflug den
der Kaiſer und die Kaiſerin mit dem Großfürſten Thronfolger am
13 ds Mts an Bord der Kaiſerlichen Jacht Standart nach dem
Finiſchen Meerbuſen angetreten haben handelt es ſich um eine Er
holungsreiſe wie der Kaiſer ſie faſt alljährlich unternimmt und wie ſie
Kaiſer Alexander III zu unternehmen pflegte Während dieſes Ausflugs
liegt der Kaiſer gewöhnlich der Jagd ob Alle politiſchen Schlüſſe die
einige ausländiſche Blätter an dieſe Keiſe knüpfen ſind völlig un
begründet

Petersburg 18 September Meldung des B Die
t l r 9 c n N 2 J 91 2 iel 91 1 9zarenfamilie kehrt heute nach Peterhof zurück und wird dem

Regimentsfeſt der Chevaliergarde beiwohnen Sie verbleibt dort bis zu
der morgen ſtattfindenden Beerdigung des Palaſtkommandanten General
Trepow und begibt ſich darauf abermals in die Schären zu einem Aufent

halte von 6 bis 7 Tagen
Kopenhagen 18 September Wolff s Bur Die Kaiſerin

Witwe von Rußland begab ſich geſtern nachmittag 3 Uhr von der

3 J 3 o n dJacht Polarſtern an Land und fuhr in Begleitung der Königin von
England nach der Sommervilla Hvidöre

Oyſterbay 18 September Wolff s Bur
empfing eine Abordnung deutſcher Fabrikanten welche ihm Be
ſchwerden über das Zollverfahren der Vereinigten Staaten unter
breitete Rooſevelt erklärte die Abordnung ſolle ihre Beſchwerden den

ts eingehend unter
breiten welche ihm dann darüber berichten würden Die Abordnung hat
ſich ſogleich nach Waſhington begeben

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Mittwoch abend 6 Uhr Predigt Donnerstag

vorm 7 Uhr Gottesdienſt 9 Uhr Predigt abends 6 Uhr Freitag vorm
71 Uhr Gottesdienſt 9 Uhr Predigt

r tPräſident Rooſevel

R rinfter Je De 13401 u 9 22 St r e IIBeamte n veo5o Sc ha zamts und es lleß artemente

m mm

Die zweckmüäßzigſte Heizung unſerer Wohnränme iſt eine Frage

deren Löſung von Jahr zu J neuen Fortſchritter
geführt hat und bedeutend iſt die Entwickelung die einige Heizungsſyſteme
beſonders in den letzten Jahren genommen haben Jntereſſante Hinweiſe
in dieſer Beziehung finden ſich in der diesjährigen Original Verkauſsliſte
der als vorzüglich bekannten Dauerbrandöfen Patent Germanen von
denen über 400000 Stück ſich nunmehr im Gebrauch befinden Wir
empfehlen daher bei Veränderung von Heizungsanlagen ſich dieſe Original
Verkaufsliſte zur Durchſicht von einer beſſeren Ofenhandlung oder direkt
vom Fabrikanten Oskar Winter Hannover koſtenlos kommen zu laſſen

h d arJahr die Heiztechnit
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verkaufen wir ſoweit Vorrat vorhanden1 Reſwoſten Stangenspargel a alen Stätten nach Wahr iche Doſe ſett S g

1 Reſtpoſten junge Erbsen in verſchiedenen Qualitäten ſortiert 2 PfundDoſe 86 Pf

Reſtpoſten Scohnitthbohnen 2 piund de
Weintrauben 18 PRaumen n 10 Aepfel v O Lachs i viun 23 p

Binmachgläser eurorn M B Pergamentpapior un Tun

rr SzjmJ

e e e e e c er e c den r t rr Wenn 7 ar em PewnT c die Güte unseres seit 18 Jahren äberall Jseine Wäsche schonen will e J g rigeb naue ne Peru Tannin Weru Tannin Wassers W
3 r Ausprobiert an unseren eigenen Kinder zit übTausende von Anerkennungen Aerrtliel nichte ogomitte v unüder nMarke Sohwan trotfener rkung Zu haben t Foett n für daZ70 haben in aben besseren Sesecbafken n r arten wirde geschäft auch Apotheken ein daS Plasche Mark 75 und Mark 50 We
m 2 r e ist ein hellstrahlendes weisses dem Jede Flasche trägt die Firma der Erkinder briatSpiritas Glühlictat Gas Glühlicht gleieheruges Tieht E A Uhimann Co ſubſt

S iritus Glühliſclht st reinlich im Gebrauch und geruchfrei blakt nicht ma dankta er van Wärg ang Engros Lager Generalvertrieb f Halle u Um V
8 iritus Glühlicht benötigt kein Dochtputzen und brennt vollkommen 8 d th den Rgleichmässig ohne jegliche Regulierung aumann e ero en
Spiritus Glühlichi erfordert nicht tägliches sondern etwa monatlich nur Er Steinstr 79 Tol 2605 er Ack

einmaliges Cylinderputzen s e e literariSpipritus Glühlicht ist windsicher daher für Innen wie Aussenbeleuchtung Schnehervorragend geeignet ſewe tZur besonderen Beachtung S i TendenS äüwitus Gitöhlöächit Brenner können ohne weiteres auf jede normale 149 d e e mahntPetroleum Lampe aufgeschraubt werden e V ſinn ſiKompl Wisch Küäüchen Hänge Lampen 4mnpeir Lyren Kronen in reichl Ausivahl S O KRe ar
Spiritus Verwertungs Senossensohaft B e m b R W benGoneral Tertrieb der Contrale für Spiritus Verworthung verſteheAusstellungs wnd Verkaufs Lokal Halle a Saale Leipzigerstrasse 43 0 9 h zueherrſe

er onne kauzwang re e in moderner wirkungsvoller Ausführung n uReines weiße 8 009 Verdienſ t n liefern preiswert und gsehnell e

G z d Ueberall ſofort l o u Seec t W ſ t al lohnende einfache per s 9 6 a Die Am 4 S Fabrif nes t nebeneiPfund Pf Wozu wenig Kapital geringfügige S Koiststrasse z rig
Anlage u keino Paohkenntnisso er Glasätzerei Glasschleiferei Kunstgewerbl Anstalt auf

Süsse Marmelads Pfund 20 Pf Waſ sind leicht verkäuflicher W

t l Maſen Verbrauchsartikel dud 7 g zHeine Moikerei Butter Pfund 138 Pf für jede Haushaltung Grosse Er e c er h Shhuiefolge bereits nachweisbar Ausführ r er Uriebstr 44 Thomasinsgtr 40 ainhte mee m S um J Nähmaſchinen n
heipzigerstr 16 3teinweg 24 Eideistedt 38 boi Hamburg Pfa ſind anerkannt rn
Alter Markt 13 Bernburgerstr 16 h niz die beſten Fabrikate regeiter Kteinstr 39 Burgstr 7 rgrre b elustr 39 a und eignen ſich zum Sticken und Stopfen ſelbſte e 8 aufs beſte jedemJ Reiche Auswahl Solide Preiſe und de Sehöning Große Steinſtraße 69 ahntempfiehlt in reichſter Suswaht Nepgraturen ſachgemäß und billigſt angeeie

D p h ſchwarz vernickelt r 7 und
ww ne rikanisches Syſtem Föwarz ernſ chekt Tapeven Tapeten Tapoten eines

Dauerbrandötfen irisehes Syſtem m Majolikgeinlagen J zum Teil für die Hälfte des ſonſtigen Preiſes an
3 2 eit i Stä iu u bohe H üun len ehgehene n vedrutt n Spelhrn Auger Haushattungems etets Rittarzäterz frauko Verſand nach auswärts Rathausſtr 15 Reſter in großer Auswahl r

D Feine e Alle r c n ſauber u h e e D G re et es Laman S ig angefertigt Kußagaſſe 1 III r gerechEmailleherde e und de In meinem Sehaufenster darKohlen und Gas e h durchFeuerung 2 ist jetzt täglich das Kaffeerösten zu beobachten Die a eKafſees werden dort in einem neuartigen a Spiel
R fremdeN Schneill Röstapparat o

et mit olektrischem Betrieb 3e S S i täglich frisch geröstet wodurch der Kaffeo ſind vW re oft
auſer vedeutend vi vedentend v in Größte Auswahl d unerreieht kräftiges Aroma u Woblgesehmack
n SP et ist S e e 4 ger billigſte Preiſe erbält Ich empfehle deshalb e

als Naturbutter und doch ersetzt die Süssrahm Margarine v 2 einen Ver sueh mit meinen Kaffoemischungen 3 e
zu machen lWesülalen Krons nene feinsto Holkereibutter 3 Zenkwitz

da Westfalen Krone die einzige Margarine ohno Margarinegeschmack ist J m S r ba Pfund nur 74 Ftg An m kt 3 5 Ka SMan überzeuge sich und vergleiche dagegen andere teurere Margarine r ar e 14 e v
Tnerreieht Halle a S v r en e Aeäöeh S ST reine v Freitag

den 20 und 21 September
bleiben meine Geschäftsrüume Peiertags halber

geschlossen
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